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Rhythm Kids
Von Markus Ströhlein

Happy Family I

Frank Schirrmacher hat nur ein Kind. Auch Eva Herman hat bislang lediglich einen Nachkommen
in die Welt gesetzt. Das ist bemitleidenswert. Ursula von der Leyen hat mit ihren sieben Kindern
zwar guten Willen gezeigt. Aber Anhänger der Großfamilie dürften sich darüber einig sein, dass
diese ihren Namen erst verdient, wenn es so richtig wimmelt und wuselt und es schwer wird,
Namen und Gesichter überhaupt noch zuzuordnen.

Meine Familie ist da ein typisches Beispiel. Ich habe so viele Geschwister, dass mir manchmal
der Kopf schwirrt. Klar, meine großen, beinahe väterlichen Brüder Chuck und Bo werde ich nie
vergessen. Aus den mittleren Jahrgängen fallen mir sofort Debbie oder Mark E. ein. Steven
Patrick darf ich nicht vergessen. Und Johnny, Joey und Dee Dee. Und natürlich Madonna Louise
Veronica. Alec ist im selben Alter wie ich. Dann gibt es noch die nach mir Geborenen wie Britney
oder die kleine Alecia, die alle nur Pink nennen.

Wäre ich nicht in dieser Familie groß geworden, wäre ich sicher ein anderer. Bruder Iggy
versuchte schon früh, mich auf die rauen Seiten der Welt vorzubereiten mit dem Motto: »Search
and Destroy!« Bruder GG predigte mir die simple Formel zum Glück: »Drink, fight and fuck!«
Und obwohl GG im Ruf des Rabauken stand, lehrte er mich, wie wichtig es ist, sich selbst zu
lieben. Unvergesslich bleiben mir seine Worte: »I wanna fuck myself!«

Selbstverständlich herrscht bei uns nicht immer eitel Sonnenschein. Da gibt es auch mal Krach,
und vormals liebste Geschwister können sich plötzlich nicht mehr riechen. Das kommt in den
besten Familien vor. Und neben den Momenten der Freude erlebt man auch solche der Trauer.
Allzu früh mussten einige von uns gehen. Keith, Jimi, GG, ich werde immer an euch denken!

Nun werden manche sagen: Ihr seid gar keine richtige Familie! Ihr habt alle unterschiedliche
Nachnamen! Das stimmt. Chuck heißt Berry, Bo heißt Diddley, Debbie heißt Harry, Mark E. heißt
Smith, Steven Patrick heißt Morrissey, Alec heißt Empire, Iggy heißt Pop, GG heißt Allin, Keith
heißt Moon, Jimi heißt Hendrix. Johnny, Joey und Dee Dee heißen Ramone. Und doch verbindet
uns alle das Band, das jede Familie zusammenhält: die Liebe.
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